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THUN Vittorio Maccarone bekocht seine Gäste in der Trattoria
Rimini mit original italienischem Essen. Dafür wurde er bereits
ausgezeichnet und zeigte sein Können nun bei einer Messe in
Cremona zusammen mit 29 Kollegen aus der ganzen Welt.

Vittorio Maccarone, Wirt der
Trattoria Rimini in Thun, erhielt
die Gelegenheit, sein Können an
der Messe Il Bontà in Cremona
unter Beweis zu stellen. Bereits
vor zwei Jahren war er von der
italienischen Handelskammer
für die Schweiz mit dem Quali-
tätszertifikat «Ospitalità Italia-
na» (italienische Gastfreund-
schaft) und dem 1. Preis für die
beste italienische Küche in der
Schweiz ausgezeichnet worden.

Nach Cremona wurde er zu-
sammen mit 29 Berufskollegen
geladen, die aus der ganzen Welt
angereist waren und sich der ita-
lienischen Küche verschrieben
haben. «Ich habe den Koch, der
den Papst bekocht, sobald dieser
den Vatikan verlässt und auf Rei-

sen geht, kennen gelernt. Ein an-
derer war extra aus Las Vegas an-
gereist», erzählt Maccarone. An
der Messe selber hätten alle 30
Köche einen Tisch genau so ein-
gedeckt, wie sie das in ihrem Res-
taurant tun, und dann von der Ju-
ry den Auftrag erhalten, ein Au-
berginengericht zuzubereiten.

Italienische Küche zelebrieren
Die Voraussetzung für die Teil-
nehmenden war, dass 50 Prozent
der Zutaten für ihre Gerichte ty-
pisch italienisch sind und auch
von dort importiert werden. «Die
italienische Küche soll so ur-
sprünglich wie möglich erhalten
werden», erklärt Maccarone. In
der Schweiz sei das problemlos
möglich, da Italien sehr nahe sei.
In Japan richtigen Büffelmozza-
rella zu erhalten, gestalte sich da-
gegen um einiges schwieriger.
Für die Zukunft seines Restau-
rants wünscht sich Maccarone
vor allem eines: «Wir wollen wei-
terhin innovativ sein und die ita-
lienische Küche auf hohem
Niveau zelebrieren.» tku

Am Sonntag, 24. November, findet
in der Trattoria Rimini Thun ab 18
Uhr ein Trüffelanlass statt. Reserva-
tion: www.trattoria-rimini.ch.

Maccarone kochte in
Cremona mit den Besten

Der Koch Vittorio Maccarone in
seinem Restaurant Trattoria Rimini
in Thun. Therese Krähenbühl

THUN Heute Donnerstag steht
im Mundwerk in der Oberen
Hauptgasse ab 21.30 Uhr ein
Konzert der amerikanischen
Progressive-Pop-Band The Ana-
tomy of Frank auf dem Pro-
gramm. Als Vorgruppe wirken die
einheimischen Red Shoes.

Morgen Freitag ist ebenfalls ab
21.30 Uhr der Patent-Ochsner-
Gitarrist Disu Gmünder zu Gast –
und dies zwar mit Colibri, einer

Combo mit Chrigu Rechsteiner,
Nicole Wiederkehr und Rolf Hu-
wyler.

Am Samstag, 23. November,
finden schliesslich die Feierlich-
keiten zu «4 Jahre Mundwerk»
statt. Auftreten wird die einhei-
mische Reggae-Ska-Funk-Band
Friskit (anschliessend Party mit
DJ Blonde but Stereo). pd/mik

www.mundwerk-thun.ch

Konzerte im Mundwerk

HAIRDRESSING Mit Besim Halimi, seinem Bruder Afrim sowie
Linda Wyttenbach kämpfen gleich drei Thuner Figaros um Swiss
Hairdressing Awards. Während Besim Halimi ein alter Fuchs im
Geschäft ist, ist Linda Wyttenbach das erste Mal nominiert.

Sie ist 22, er ist 34. Sie war bisher
noch nie für den Swiss Hairdres-
sing Award nominiert, er hat
schon dreimal gewonnen. Sie
geht mit ihrem Salon heuer mit
einer Nomination an den Start, er
mit seinem Salon mit deren
sieben. Auf den ersten Blick sind
die Unterschiede zwischen Linda
Wyttenbach und Besim Halimi
eklatant. Fragt man die beiden
jedoch nach ihrer Reaktion zur
Konkurrenz aus der Heimat-
stadt, tönt es bei beiden fast
gleich: «Ich mag Besim Halimi
die neuerlichen Nominationen
gönnen», sagt Linda Wyttenbach.
«Es ist toll, dass wir in Thun ei-
nen solch renommierten Coif-
feur haben.» Besim Halimi sei-
nerseits sagt: «Natürlich treten

wir im Wettkampf gegeneinan-
der an. Aber geschäftlich konkur-
renzieren wir uns, glaube ich,
nicht. Letztlich ist es doch ein-
fach grossartig, wenn eine Stadt
wie Thun drei Nominierte für
diesen Wettbewerb hervorbrin-
gen kann.»

Hattrick für Haircut Bes?
Besim Halimi hofft, dass er mit
seinem Salon Haircut Bes an der
Pestalozzistrasse heuer den Hat-
trick schafft und drei Jahre in
Folge zu Titelehren kommt. 2011
schwang er bereits in der Katego-
rie Herren obenaus und holte
sich den Titel «Hairdresser of the
year», letztes Jahr wurde sein
Team als bestes ausgezeichnet.
«Wir sind jetzt zum dritten Mal

nacheinander siebenmal nomi-
niert – dreimal mein Bruder Af-
rim, viermal ich. Wenn wir auch
zum dritten Mal nacheinander
einen Preis holen könnten, wür-
de das wohl in die Geschichte ein-
gehen», sagt Besim Halimi.

Start-Erfolg für Wyttenbach?
Auch Linda Wyttenbach rechnet
sich im Wettbewerb Chancen
aus. Selbstbewusst sagt die Inha-
berin des Hairstudio Linda in der
Oberen Hauptgasse: «Natürlich
hoffe ich, in meiner Kategorie
den Sieg nach Hause zu holen.»
Gelingen soll ihr dies dank einem
ausgefallenen Styling für den
Herrn mit silberblondem Haar
und dunklem Bart.

Die Entscheide, wer in welcher
Kategorie obenaus schwingt, fal-
len am 17. November im Congress
Center in Basel. Dort werden die
Swiss Hairdressing Awards 2013
ab 18 Uhr vergeben. Marco Zysset

Thuner kämpfen um
Titel-Ehren

Besim Halimi und Linda Wyttenbach kämpfen beide um den Swiss Hairdressing Award. Patric Spahni

WATTENWIL
Cecile Bähler 90-jährig
Wir gratulie-
ren Cecile Bäh-
ler zu ihrem
90. Geburtstag
und wünschen
ihr von Herzen
gute Gesund-
heit, viel
Gfröits und sonnige Stunden im
neuen Lebensjahr. egs

TEUFFENTHAL
Paul Bühler 70-jährig
Heute feiert
auf dem Bödeli
28 Paul Bühler
seinen 70. Ge-
burtstag. Wir
gratulieren
ihm ganz herz-
lich, verbun-
den mit den besten Wünschen
für die Zukunft. egs

Die Voraussetzungen, damit eine Auf-
nahme in unsere Gratisrubrik «Gratulatio-
nen» erfolgen kann, sind folgende: Eine
erstmalige Gratulation erfolgt zum 70.Ge-
burtstag, dann beim 75., 80., 85., 90., danach
jährlich. Und so funktioniert es: Sie schicken
uns per Mail (redaktion-tt@bom.ch) oder
per Post (Rampenstrasse 1, 3602 Thun) einen
kurzen Text mit etwa 300 Anschlägen ein
und falls gewünscht ein Porträtbild (Ach-
tung: Bilder werden nur mit Beilage eines
frankierten Couverts retourniert).

Wirgratulieren

THUN

35 Jahre Fair Trade
Am Samstag, 16. November, feiert
der Claro-Weltladen an der Obe-
ren Hauptgasse 43 sein 35-jäh-
riges Bestehen. Eine kleine Aus-
stellung erinnert an die Anfänge
der Bewegung, Kundinnen und
Kunden können Baraza-Instant-
kaffee (früher Ujamaa-Kaffee)
zum Preis von anno dazumal er-
werben und den Kaffee auch de-
gustieren. Zusätzlich wird bei
einem Einkauf ab 20 Franken
eine Claro-Stofftasche gratis ab-
gegeben (solange Vorrat). pd
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